
Liebe Genoss*innen 

Bevor ich der JUSO beitrat, fühlte ich mich oft sehr allein auf dieser Welt. Allein, weil ich das 
Gefühl hatte, niemand würde so denken, wie ich. Dinge, die für mich selbstverständlich waren, 
waren für Menschen in meinem Umfeld alles andere als selbstverständlich. Von der Aufnahme 
von Geflüchteten, über die Klimakrise bis hin zu LGBTQIA Rechten. Stets wurde mir klar 
gemacht, dass so wie ich denke, nicht die Norm ist. Es brauchte lange bis ich realisierte, dass 
ich einfach links bin. Links in einer bürgerlichen Steueroase. Ich fing an zu verstehen, dass das, 
was ich fühlte, und mich störte, System hat. Heute kämpfe ich jeden Tag, um dieses System 
zu überwinden.  

Seit nun etwas mehr als drei Jahren bin ich aktiv in der JUSO. Was sich nach einer gar nicht so 
langen Weile anhört, war für mich eine unglaublich prägende Zeit, in der ich viel Erfahrung 
und Wissen sammeln durfte. Ich lernte in der JUSO meine Vorbilder kennen, Menschen, die 
jeden Tag für eine bessere Welt kämpfen und mich mit ihrem Engagement unglaublich 
bewegen und inspirieren. Das Gefühl auf gleichdenkende Menschen zu treffen, motivierte 
mich und war mir bis dahin praktisch fremd. Es motivierte mich so sehr, dass ich immer aktiver 
in dieser Partei wurde. Ich wurde Vorstandsmitglied der JUSO Zug, durfte kurz darauf ein 
Praktikum bei der JUSO Schweiz machen und wurde schliesslich auch ins Co-Präsidium der 
JUSO Zug gewählt. Bis heute bin ich unglaublich dankbar, dass ich all diese Erfahrungen 
machen durfte und wünschte mir zu keinem Zeitpunkt, dass es anders gewesen wäre. Nun 
möchte ich diese Erfahrungen mitnehmen und ein neues Kapitel einschlagen.  

Ich kandidiere für die Geschäftsleitung der JUSO Schweiz, weil mir besonders die Förderung 
von FLINTA Personen in unserer Partei am Herzen liegt. Als ich vor einigen Jahren der JUSO 
beitrat, war für mich die Vorstellung für die Geschäftsleitung der JUSO Schweiz zu kandidieren 
absolut undenkbar. Nie hätte ich mir zumuten können, selbst einmal Teil dieses Gremiums zu 
sein. Ich zweifelte an meiner Kompetenz, an meinem Wissen und Know-How. Und obwohl ich 
auch kürzlich noch solche Zweifel hatte, weiss ich inzwischen auch, dass solche Zweifel 
natürlich sind und mensch sich nicht davon abhalten lassen darf, die eigenen Träume zu 
verwirklichen. Ich kenne die JUSO und weiss, wie viele unglaublich Kompetente FLINTA 
Personen wir in dieser Partei haben. Meine Kandidatur soll all jene inspirieren, welche sich die 
gleichen Gedanken gemacht haben wie ich. All jene, die zu spüren bekommen haben, dass sie 
nicht gut genug wären, um für ein höheres Amt zu kandidieren. Mir liegt es besonders am 
Herzen, diese Menschen aufzubauen und zu fördern. Ich will ihnen einen Platz sowie eine 
Stimme geben und wenn ich es mit meiner Kandidatur schaffe, nur eine weitere FLINTA Person 
zu inspirieren, eines Tages ein höheres Amt anzutreten, dann bin verdammt nochmal stolz.  

Die JUSO ist eine feministische Partei, trotzdem haben auch wir Strukturen, die es vor allem 
jenen Menschen erlauben, ein höheres Gremium anzustreben, die sich das auch zumuten und 
vor allem leisten können. Dies heisst keineswegs, dass Menschen, die diese Selbstsicherheit 
nicht haben, nicht genauso ein höheres Amt anstreben sollten. Ich finde es unglaublich 
wichtig, dass wir speziell auch introvertierte Menschen in unserer Partei mehr fördern. Ich 
weiss, dass die GL die Kompetenz hat, Menschen zu fördern und zu ermächtigen, wie ich es 
selbst auch erleben durfte. Eine solche Rolle würde ich auch in diesem Gremium gerne 
einnehmen.  



Die JUSO ist für mich der Ort, wo Dinge möglich sind. Die JUSO ist für mich die Antwort auf 
die Ohnmacht, die ich so oft verspüre. Wir zeigen die Krisen unserer Zeit auf und haben klar 
die Lösung dafür. Auch wenn die Lösung nicht immer greifbar scheint, so fühl ich mich, 
umgeben von Genoss*innen, dem Sozialismus doch immer einen Schritt näher.  

Venceremos 

Arsena 

 

Für Fragen zu meiner Kandidatur, stehe ich jederzeit zur Verfügung. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Lebenslauf 
Persönliche Daten 

 

 

 

 

 

Ausbildung, Schulen  
2021 
 

Maturitätsabschluss  

2014-2021 
 

Kantonsschule Zug  

2009-2014 
 

Primarschule Walchwil 

2008-2009 Kindergarten Walchwil 
 

Tätigkeiten 
April 2023 – November 2023 
 

Campaignerin SP Aargau für Basiskampagne 
Nationalratswahlen  
 

September 2022 – Januar 2023 
(ein Semester) 
 

Architektur Studium an der ETHZ 

Februar 2022 – September 2022 Praktikum bei der JUSO Schweiz 
 

August 2020 - 2021  
(im Stundenlohn) 
 

Abicht Zug AG 
Teamassistentin im administrativen Bereich  

2017-2021  
(an Wochenenden und in den Ferien) 

Kantonsschule Zug 
Unregelmässige Arbeit im Bereich der 
Tierpflege 
 

Sommer 2019  
(vier Wochen) 

Sprachaufenthalt und Praktikum  
in einer Tagesklinik in Südafrika  
 

Herbst 2018  
(eine Woche) 

Praktikum im Spital Schwyz  
im Bereich Anästhesie 
 

Herbst 2017  
(eine Woche) 

Praktikum im Spital Schwyz  
Im chirurgischen Bereich 

Name, Vorname Odermatt, Arsena 
Adresse Underbachstrasse 3,  

6318 Walchwil, Schweiz 
  
Mobile +41 79 195 48 16 
E-Mail odermattarsena@gmail.com  
  
Geburtsdatum  13.03.2002 
Heimatsort Dallenwil NW, Schweiz 
  

mailto:odermattarsena@gmail.com


Kenntnisse  
Sprachen 

Deutsch 
 

Muttersprache 

Englisch 
 

Schulkenntnisse (2011-2021) 

Französisch Schulkenntnisse (2013-2021) 
 

Politisches Engagement 
Seit Mai 2023 Geschäftsleitung SP Zug  

 
Seit April 2022 Co-Präsidentin JUSO Zug 

 
Seit November 2021 Vorstand JUSO Zug 

 

 


